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An den Rat der Stadt Rheinbach 
Herrn Bürgermeister Stefan Raetz 
- Rathaus -  
 
per E-Mail 
 

 

 

 

 

Antrag an den Rat zur Sitzung am 20.04.2015 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

für die nächste Ratssitzung stellen wir den folgenden Antrag:  

 

Die Verwaltung wird beauftragt, zu prüfen, ob gemeinsam mit dem Kreis eine externe 

Unterstützung zum Beispiel durch den Mieterbund Bonn/Rhein-Sieg/Ahr bei der 

Prüfung von Betriebs- und Nebenkostenabrechnungen von 

Transferleistungsempfängern eingeholt werden kann, die aus dem städtischen 

Haushalt finanziert werden.   

Die Finanzierung der externen Unterstützung soll als Erfolgsbeteiligung im Rahmen 

der Einsparungen erfolgen. 

Das Ergebnis der Prüfung wird dem Haupt- und Finanzausschuss vorgelegt.  

 

Begründung 

 

Ein entsprechender Antrag wurde vom Kreistag des Rhein-Sieg-Kreises einstimmig 

beschlossen.  

Die Stadt Rheinbach sollte darauf dringen, dass bei der Prüfung des Vorhabens, das 

derzeit auf Kreisebene erfolgt, auch die Einbeziehung der kreisangehörigen Städte und 

Gemeinden erwogen wird. Finanziell interessant ist dies für den städtischen Haushalt 

bei der Unterbringung von Flüchtlingen, die in originärer städtischer Zuständigkeit 

liegt und daher auch aus städtischen Mitteln finanziert werden muss. Die Zahl der 
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Flüchtlinge, die längerfristig in Rheinbach bleiben und versorgt werden müssen, wird 

voraussichtlich steigen.  

 

Jede zweite Betriebs- und Nebenkostenabrechnung ist nach Angaben des Deutschen 

Mieterbundes falsch. Den einzelnen Sachbearbeitern im Sozialamt ist wegen der 

Vielzahl der zukünftig zu erwartenden Fälle eine detaillierte Prüfung nicht zuzumuten. 

Hier liegt vermutlich erhebliches Einsparpotenzial.  

 

Denkbar ist der Abschluss eines „Rahmenvertrages“ gemeinsam für den Kreis und 

seine Kommunen. Ergebnisse der externen Prüfung können ggf. in anonymisierter 

Form auch Mietern zur Verfügung gestellt werden, die beim gleichen Vermieter 

wohnen und sich ebenfalls gegen eine Nebenkostenabrechnung wehren wollen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

       
Dietmar Danz .      Folke große Deters 

Stellv. Fraktionsvorsitzender Ratsherr 

Finanzpolitischer Sprecher     Vorsitzender AGIS 


